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Jetzt bei uns 
vorbestellen

Für alle, die ihre eigenen Trends setzen. Der neue Taigo strahlt mit seiner Coupé-Optik und sportlichen Akzenten jede 
Menge Selbstbewusstsein aus und verbindet kleine Proportionen mit großartigem Design. Mit optionalen Highlights 
wie IQ.LIGHT LED-Matrix-Scheinwerfern, der stylishen LED-Lichtleiste in der Front sowie LED-Rückleuchten mit 
durchgezogenem Lichtband zeigt er eindrucksvoll, wie viel moderne Technik in ihm steckt. Das Digital Cockpit mit 
hochauflösendem 20,32 cm großem Farbdisplay ist beim Taigo sogar serienmäßig enthalten. So hat jede Fahrt das 
Potenzial, außergewöhnlich zu werden. Doch damit nicht genug: Konnektivität wird im neuen Taigo großgeschrieben. 
Auf Wunsch steht Ihnen die gesamte Welt der digitalen Dienste von Volkswagen zur Verfügung.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 31.10.2021. Stand 09/2021.  
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57,  
38112 Braunschweig. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Leasingsonderzahlung: 2.480,00 €
Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 148,00 €1

z. B. Taigo 1.0 TSI 70 kW (95 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,0 / außerorts 4,0 / kombiniert 4,7; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 108
Lackierung: Ascotgrau, Ausstattung: Multifunktionslenkrad, Notbremsassistent „Front Assist“, Spurhalteassistent 
„Lane Assist“, mehrfarbiges Digital Cockpit, DAB+, Radio „Composition“, Telefonschnittstelle, Klimaanlage, Zentral-
verriegelung mit Funkfernbedienung, automatische Fahrlichtschaltung u. v. m.

Der neue Taigo

Charakterstärke 
bis ins kleinste Detail

„Inklusive Begegnungen“ statt III. Weg
SIEGEN  Vertrag für Büro mit der radikalen Kleinstpartei wird nicht verlängert / Zum 1. Juli 2022 zieht Verein zur Förderung der Inklusion ein

zern treffen. Wir haben viele Ideen und
gehen voller Elan an die Arbeit.“ Im Juli
2020 habe die große Demonstration gegen
die Eröffnung des Büros mit über 1000
Menschen stattgefunden. Im nächsten
Sommer sollten bitte ebenso viele Men-
schen für Vielfalt, Inklusion und ein fried-
liches Miteinander in Siegen auf die Straße

zwischen 18 und 80 Jahren an. Mues war
schon vielfach Schirmherr und als begeis-
terter Läufer selbst mit am Start – der Kon-
takt hat sich fast wie von selbst ergeben.
„Eine sehr gute Lösung ist das, der Verein
steht für Vielfalt. Ich habe als Vermittler
nur meinen Job gemacht“, gibt sich der
Bürgermeister bescheiden.

Die SZ hätte gerne von Mues eine poli-
tische Einschätzung: Der Rathauschef zö-
gert, sieht in dem Auszug der radikalen
Splitterpartei aus der Schlachthausstraße
nur einen ersten Schritt. Man könne nicht
ausschließen, dass die Kleinstpartei sich
woanders einmiete. Offenbar sei das Drei-
ländereck die Zielzone dieser Gruppie-
rung. Dem Vernehmen nach sollen Akti-
visten aus dem linken Spektrum bereits
dazu aufrufen, dem III. Weg keine neuen

Räumlichkeiten zu vermieten. Noch ein
wichtiges Detail: „Es hat seitens der Stadt
Siegen keine finanzielle Zusagen gege-
ben.“ Auf diese Feststellung legt Steffen
Mues Wert. „

Ich habe als Vermittler
nur meinen Job gemacht.

Steffen Mues
Bürgermeister Stadt Siegen

Was tut sich ab Sommer 2022 an der
Schlachthausstraße? Der Verein zur För-
derung der Inklusion sucht seit über einem
Jahr nach Räumen. Damit Menschen mit
und ohne Behinderung sich engagieren
können. Das Ladenlokal an der Schlacht-
hausstraße ist demnach geplant als nicht
kommerzielles Geschäft, als Treffpunkt
und Beratungsbüro. Zudem benötigen
„Die Includers“ Platz für die Instrumente.

Ein wichtiges Anliegen des Vereins be-
steht darin, das Thema Inklusion und Teil-
habe in allen gesellschaftlichen Bereichen
einzufordern. Experten in eigener Sache
wollen sie sein, die Menschen mit Behin-
derungen oder Beeinträchtigungen, ihr
Wissen über sich und ihre Lebenswelt
wollen sie in politische Diskussionen und
gesellschaftliche Prozesse einbringen.

Der Verein freut sich: „Der Mietvertrag
ist unterschrieben. In den nächsten Mona-
ten werden wir Konzepte erstellen und uns
mit Kooperationspartnern und Unterstüt-

Hinter den Kulissen hat der
Siegener Bürgermeister

Steffen Mues die
Vermieterin kontinuierlich
informiert und überzeugt.

mir � Es gibt eine Top-Nachricht mit
Tiefenwirkung: Die rechtsextreme
Kleinstpartei „Der III. Weg“ wird ihr Büro
an der Schlachthausstraße räumen müs-
sen. Der Mietvertrag mit der Hausbesitze-
rin läuft Ende Juni 2022 aus und wird nicht
verlängert. Ab 1. Juli 2022 zieht der Verein
„Inklusive Begegnungen“ (Verein zur För-
derung der Inklusion) in diese Geschäfts-
räume in der Hammerhütte ein.

„Inklusive Begegnungen“ will damit ein
Zeichen der Vielfalt und Weltoffenheit
setzen. Gegen die Diskriminierung von
Menschen mit einem Handicap. Geplant
ist ein inklusives Stadtteilzentrum, Men-
schen mit und ohne Behinderung treffen
und engagieren sich dort. „Die Schlacht-
hausstraße wird inklusiv, wir wollen das
Stadtviertel mit einem positiven Akzent
besetzen“, erklärt Martin Hoffmann im
Namen des Vereins.

Mentor hinter dem Projekt ist der Bür-
germeister der Stadt Siegen, Steffen Mues.
Er hat den Kontakt mit der Vermieterin,
einer älteren Dame mit Wohnsitz im Wes-
terwald, beharrlich gehalten. Dabei hat er
ihr auch über die Stimmung im politischen
Siegen, über Demonstrationen, Aktionen
und den Protest gegen den III. Weg be-
richtet: „Irgendwann hat sich die Frau
selbst entschieden, den Vertrag mit dem
III. Weg nicht zu verlängern, sie suchte
aber auch einen Nachmieter“, gibt Mues
einen Rückblick.„

Wir wollen das
Stadtviertel mit einem

positiven Akzent besetzen.

Martin Hoffmann
Verein „Inklusive Begegnungen“

An der Stelle kommt der Verein „Inklu-
sive Begegnungen“ ins Spiel. Seit Jahren
bietet er einen Lauftreff für alle Bürger

Mitglieder des Vereins „Inklusive Begegnungen“ schauen gespannt in Richtung Schlachthausstraße; im jetzigen Büro des III. Wegs wird
der Verein ab 1. Juli 2022 ein inklusives Stadtteilzentrum mit vielfältigen Aktionen und Projekten betreiben. Foto: privat

„Die Includers“, entstanden, eine Rock-
band mit Auftritten bei Kultur Pur und
dem Siegener Stadtfest. Der Verein ist au-
ßerdem Mitglied im Paritätischen Wohl-
fahrtsverband, arbeitet zusammen mit der
Stadt Siegen und dem Kreis Siegen-Witt-
genstein, der Universität Siegen und der
AWo Siegen.

gehen. Nicht vergessen werden sollte die
breite Basis des Vereins: „Inklusive Begeg-
nungen“ arbeitet eng mit Laufteams des
TuS Deuz, der SG Siegen-Giersberg und
dem Anlaufteam zusammen. Unvergessen
der „24-Stunden-Lauf mit Burkhard“, das
Aktion-Mensch-Projekt der Mukoviszido-
se-Regionalgruppe Siegen – daraus sind

Schulbusse
werden umgeleitet

sz Siegen. Aufgrund einer Baumaß-
nahme auf der Marienborner Straße in
Siegen ist ein Abbiegen aus Richtung Sie-
gen kommend auf die Straße Hainer
Hütte in der Zeit vom 11. September bis
voraussichtlich 29. November nicht mög-
lich. Betroffen sind dadurch die Linien
A 646 und A 649.

Die entsprechenden Fahrten im Schü-
lerfahrverkehr werden während der
Dauer der Baumaßnahme über Löhrtor,
Löhrstraße, Markt, Marburger Straße und
Marburger Tor auf die Giersbergstraße
umgeleitet. Die Haltestellen Siegen AOK,
Siegen Schleifmühlchen und Siegen Hai-
ner Hütte können während der Dauer der
Umleitung nicht angedient werden.

Für die Haltestelle Siegen AOK wird
eine Ersatzhaltestelle an der Straße Löhr-
tor unmittelbar vor dem Stadtbad einge-
richtet. Für die Haltestelle Hainer Hütte
dienen die Haltestellen Marburger Tor
oder Bürbacher Weg als Ersatzhaltestelle.

82-Jährige von
Auto angefahren

kay Gilsbach. Ein schwerer Verkehrs-
unfall sorgte am Freitagmorgen um kurz
vor 6 Uhr für eine Vollsperrung der Wilns-
dorfer Straße (L 723) in Gilsbach. Der
23-jährige Fahrer eines VW war von Wil-
den kommend in Richtung Burbach unter-
wegs. Laut Polizei erfasste er aus bislang
ungeklärter Ursache eine 82-Jährige, die
die Fahrbahn hinter dem dortigen Fuß-
gängerüberweg überquerte.

Die Seniorin wurde mit voller Wucht
von dem Auto erfasst und kam schwerst-
verletzt auf der Fahrbahn zum Liegen.
Ersthelfer kümmerten sich bis zum Ein-
treffen des Rettungsdienstes um das Un-
fallopfer. Nach gut einstündiger Behand-
lung vor Ort wurde die 82-Jährige ins
Krankenhaus eingeliefert. Die Landstraße
war im Bereich Gilsbach während der Ret-
tungsmaßnahmen und der Unfallauf-
nahme der Polizei voll gesperrt. An dem
Fahrzeug entstand ein Sachschaden von
ca. 10 000 Euro.

LOKALES KOMPAKT

VielenDank
analleBus&Bahn-
Abonnent*innen!
Jetzt #besserweiter mit Bus&Bahn
vom 13. bis 26.09.2021.

Unser Geschenk finden Sie auf
www.besserweiter.de/abo-upgrade
oder einfach QR-Code scannen.
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